
 

Sitzungsvorlage 

130/138/2020 

 

Amt/Abteilung: 

Organisationsabteilung 

Datum: 06.01.2020 

Aktenzeichen: 

10.44.02 

  

An: Datum der Beratung Zuständigkeit Abstimmungsergeb. 

   Stadtvorstand 13.01.2020 Entscheidung  N 

Hauptausschuss 21.01.2020 Entscheidung  Ö 

 

   
 

Betreff: 

 

Vergabe des Auftrags für die Beförderung, elektronische Erfassung und Auswertung 

von Postzustellungsaufträgen (PZA) ab 01.05.2020 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Hauptausschuss beschließt, den Auftrag zur Erledigung der Beförderung, Erfassung 

und Auswertung von Postzustellungsaufträgen ab dem 01.05.2020 bis 30.04.2022 (mit 

der Option der zweimaligen Verlängerung um jeweils ein Jahr, längstens bis 30.04.2024) 

an die Deutsche Post AG zu erteilen. Die voraussichtliche Auftragssumme beträgt ca. 

146.800,00 € für den Zeitraum von maximal 4 Jahren. 

 
Begründung: 

 

Der Auftrag wurde öffentlich ausgeschrieben. Es wurden 5 Firmen zur Angebotsabgabe 

aufgefordert. Zum Submissionstermin am 11.12.2019 lag ein Angebot vor. Dieses 

Angebot wurde durch die Deutsche Post AG abgegeben.  

 

Die formelle Prüfung ergab keine Beanstandungen. Alle geforderten Unterlagen 

wurden mit dem Angebot abgegeben. 

 

Seitens des Fachamtes und der Zentralen Vergabestelle bestehen keine Zweifel an einer 

ordnungsgemäßen Vertragserfüllung. Die Deutsche Post AG als bisheriger 

Auftragnehmer ist als fachkundiges, leistungsstarkes und zuverlässiges Unternehmen 

bekannt.  

 

Die Mittel sind im Haushalt 2020 und in den Finanzplanungsjahren eingestellt. 

 
Finanzielle Auswirkung: 

 

Produktkonto: 11451.5633 

Haushaltsjahr: 2020 

Betrag: ca. 36.700,00 €/jährlich 

Über- oder außerplanmäßige Ausgaben: nein 

Mittelbedarf ist über die genehmigten Haushaltsansätze gedeckt:      Ja X / Nein ☐ 

 

Bei Investitionsmaßnahmen ist zusätzlich anzugeben: 

Mittelfreigabe ist beantragt:                Ja ☐ / Nein ☐ 

 

Es handelt sich um eine förderfähige Maßnahme:             Ja ☐ / Nein ☐ 
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Sofern es sich um eine förderfähige Maßnahme handelt: 

Förderbescheid liegt vor:                 Ja ☐ / Nein ☐ 

 

Drittmittel, z.B. Förderhöhe und Kassenwirksamkeit entsprechen den veranschlagten 

Haushaltsansätzen und wirken nicht krediterhöhend: Ja ☐ / Nein ☐ 

 

Sonstige Anmerkungen: 

 

Nachhaltigkeitseinschätzung: 

 

Die Nachhaltigkeitseinschätzung ist in der Anlage beigefügt:            Ja ☐ / Nein X 

Begründung:   

Zuschlagsbeschluss 

 
Beteiligtes Amt/Ämter: 

 

Finanzverwaltung/Wirtschaftsförderung 

Hauptamt 

 

Schlusszeichnung: 

 

 

 

 

 


	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

